
•	 „Vertrauliche Kommunikation gehört nicht in Verbraucher-Apps. Behörden und KRITIS-Unternehmen brauchen 
speziell abgesicherte Lösungen mit klaren Zugriffsrechten, starker Verschlüsselung und konsequentem Metadatenschutz.“ 

•	 „KI und Deepfakes untergraben das Vertrauen in digitale Kommunikation. Stimmen, Bilder und Videos lassen sich 
dank moderner Technologien nahezu perfekt manipulieren – in Sekunden und mit minimalem Aufwand. Ohne sichere 
Kommunikationskanäle mit kryptographisch gesicherter Authentifizierung steigt das Risiko gezielter Manipulation.“ 

•	 „Metadaten sind das neue Gold.  Angreifer interessieren sich zunehmend für die Begleitinformationen von Kommu-
nikation. Wer mit wem, wann und wo kommuniziert, ermöglicht Rückschlüsse auf Strukturen und Beziehungen. Wer 
sensible Kommunikation schützen will, muss Metadaten kontrollieren. Und das geht nur, wenn meine Systeme selbst 
betrieben werden.“ 

•	 „Digitale Souveränität ist nicht gleich digitale Autarkie. Das Gegenteil ist der Fall. Wer garantiert, dass Deutsch-
land alle Angriffsszenarien der Welt zu jeder Zeit kennt oder die besten Ideen hat?  Wir profitieren davon, voneinan-
der zu lernen und unsere Lösungskompetenzen in internationalen Teams zu bündeln.“

Christoph Erdmann ist Gründer und Geschäftsführer der Secusmart GmbH sowie Senior Vice 
President BlackBerry Secure Communications. In dieser Rolle führt er für den Mutterkonzern 
BlackBerry das Geschäft für sichere Kommunikation in den Regionen Europe, Middle East, 
and Africa (EMEA) und Asia-Pacific (APAC). Neben der sicheren Kommunikationsplattform 
BlackBerry SecuSUITE verantwortet Erdmann auch die Krisenkommunikations-Plattform 
BlackBerry AtHoc und die Mobilgeräte-Management-Plattform BlackBerry UEM. 

In Deutschland bietet er mit dem 2007 von ihm gegründeten Kanzlerhandy-Hersteller 
Secusmart den Gold-Standard für sichere Behördenkommunikation. Die SecuSUITE for iOS 
(SS4iOS) und SecuSUITE for Samsung Knox (SS4SK) erfüllen höchste Sicherheitsstandards 
und überzeugen durch ihre Benutzerfreundlichkeit. 

Vor seiner Zeit bei Secusmart promovierte Christoph Erdmann nach seinem Studium der 
Elektrotechnik an der RWTH Aachen auf dem Gebiet der digitalen Signalverarbeitung. Für 
seine Dissertation erhielt er 2004 den renommierten E-Plus-Promotions-Preis und in 2006 die 
Borchers-Plakette der RWTH Aachen. Vor der Gründung von Secusmart war er als Technology 
Manager bei Nokia tätig. 

Die von Christoph Erdmann maßgeblich mitentwickelten Lösungen zur sicheren Kommunika-
tion sind in der NATO, in allen G7-Regierungen sowie 18 der G20-Mitgliedsstaaten im Einsatz.

Kurz-Vita Dr. Christoph Erdmann, Geschäftsführer Secusmart, 
SVP Secure Communications BlackBerry
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2025:  
Christoph Erdmann hält einen Vortrag zum 
Thema „Spionage auf dem Handy“ im Alten 
Bundestag in Bonn im Rahmen der AFCEA-
Fachausstellung.

2026:  
Christoph Erdmann nimmt an der Podiumsdis-
kussion des parlamentarischen Abends in der 
kanadischen Botschaft in Berlin zum Thema 
„Digitale Souveränität transatlantisch  
gedacht“ teil.

2025:  
Christoph Erdmann zu Gast beim Leaders Talk 
auf der Berlin Security Conference.

2025:  
Christoph Erdmann bei seinem Vortrag zum 
Thema „Spying on Mobile – The Eroding Trust in 
Consumer Messaging Apps“ auf der GITEX 
Europe in Berlin über die Herausforderungen 
und Risiken sicherer mobiler Kommunikation.

Einen ersten Einblick in ausgewählte Reden und Diskussionsausschnitte von Christoph 
Erdmann finden Sie in diesem Showreel.

https://www.youtube.com/watch?v=sp6m8RQOGjM

